
Zeitschrift: Nebelspalter : das Humor- und Satire-Magazin

Band: 119 (1993)

Heft: 22

Vorwort: Beliebt werden, sein und bleiben

Autor: Schart, Franz-F.

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften auf E-Periodica. Sie besitzt keine
Urheberrechte an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in
der Regel bei den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Das Veröffentlichen
von Bildern in Print- und Online-Publikationen sowie auf Social Media-Kanälen oder Webseiten ist nur
mit vorheriger Genehmigung der Rechteinhaber erlaubt. Mehr erfahren

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les
éditeurs ou les détenteurs de droits externes. La reproduction d'images dans des publications
imprimées ou en ligne ainsi que sur des canaux de médias sociaux ou des sites web n'est autorisée
qu'avec l'accord préalable des détenteurs des droits. En savoir plus

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. Publishing images in print and online publications, as well as on social media channels or
websites, is only permitted with the prior consent of the rights holders. Find out more

Download PDF: 22.07.2025

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=en


dttnü

Franz-F. Schart

Beliebt werden, sein
und bleiben
Beliebt sein wollen wir alle, aber oft sind wir es

leider nicht. Das muss aber nicht so bleiben!

Da helfen einige kleine Tricks, mit denen auch

Sie Ihre Beliebtheit kräftig steigern können.

I
Kleine Geschenke erhalten und gewin-

• nen jede Freundschaft. Natürlich dürfen

die Präsente auch einmal etwas grosszügiger
ausfallen. Sie müssen sich Ihre Beliebtheit also

schon etwas kosten lassen. Senden Sie darum

erlesene Spezialitäten, Schmuck und Edelsteine,

Wertpapiere oder einfach gedeckte
Schecks über ansehnliche Geldbeträge an alle

Menschen, bei denen Sie gerne beliebt sein

möchten. Sie werden es Ihnen ganz bestimmt
danken!

Und vergessen Sie bitte auf gar keinen Fall,

Ihren Absender deutlich zu vermerken!
Merken Sie sich: Je grösser die Geschenke

ausfallen, um so beliebter werden Sie bei den

Empfängern sein!

^ Geben Sie öfter einmal einen aus. Durch

Freibier hat sich schon so mancher nicht

nur bei den Gästen, sondern auch beim Wirt
sehr beliebt gemacht.

3 Reden Sie anderen Menschen tüchtig
• nach dem Mund. Bestätigen Sie stets die

Meinung Ihres Gesprächspartners, auch wenn
sie noch so unsinnig und falsch ist.

Vorsichtshalber sollten Sie auf eine eigene

Meinung verzichten, die meistens sowieso

nichts als Ärger einbringt.
Ohne eigene Meinung lebt es sich einfach

besser. Das kostet anfangs natürlich etwas

Selbstüberwindung, aber was tut man nicht
alles, um immer und überall beliebt zu sein

Ausserdem gewöhnt man sich schnell daran,

keine eigene Meinung zu haben.

4 Lächeln Sie den ganzen Tag lang und sei-

• en Sie stets fröhlich, auch wenn es dazu

überhaupt keinen Grund gibt. Gute Laune

steckt an. Deshalb immer nur tapfer lächeln,

egal, was passiert!

Wenn Sie diese Tips befolgen, werden Sie in

kürzester Zeit jede Menge Freunde haben.

Aber auch das kann auf die Dauer ziemlich

lästig sein. Darum sollten Sie sich jetzt schon

einmal Gedanken darüber machen, wie Sie

diese falschen Freunde möglichst schnell wieder

loswerden können!
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